
 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
Samstag, 18.10.2008  16.00 Uhr 

 
Unser Gegner: 

TSV Grebenhain 

 

 
 

Suche nach dem Boden unter den Füßen 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Nach zw ei vergeblichen, eigentlich kläglich gescheiterten Versu-
chen, die Tabellenspitze zu erklimmen, f indet sich der SVS auf den 
Boden der rauen Wirklichkeit in der Verbandsliga w ieder. Besonders 
der TSV Wabern als Tabellenführer demonstrierte am vergangenen 
Samstag eine Klasse für sich und schickte den SVS mit einer lange 

nicht mehr da gew esenen Packung von 4:1 nach Hause. 
Petersberg und dann Wabern. Zw ei Niederlagen in Folge gab es zu-
letzt im Abstiegsjahr in der BOL 2005/06 : 

Mi. 12.04.06 18.15 FC Eichenzell 1 : 3 
Sa. 15.04.06 15.30 VFL Eiterfeld 0 : 3 

Das Heimspiel gegen Eiterfeld am 15.4.06 w ar gleichzeitig auch das  
letzte, w elches w ir mit 3 Toren Unterschied verloren. 
Die Mannschaft muss jetzt so schnell w ie möglich sehen, die Kurve 
zu bekommen.  
Die Ursachen der beiden Nieder lagen sind auf den ersten Blick in 
individuellen Fehlern, mangelnder Härte und fehlender Durch-
schlagskraft im Angriff  festzumachen. Ein w enig fehlt auch die Cle-
verness. Da vermissen w ir dann doch die ordnende Hand von Ante 
Markesic als Spieler. Die jungen Spieler dürften inzw ischen auch er-
kannt haben, dass körperloses Spiel in der Verbandsliga ein zu be-
strafender Luxus ist. Spitzenreiter Wabern hat das, w enn es dem 
nach Petersberg noch bedurfte, eindrucksvoll demonstriert. Da f lo-
gen unsere Jungs reihenw eise durch die Luft ohne dass der 
Schiedsrichter eingriff , aber auch ohne dass sich unsere Mannschaft 
robust zur Wehr setzte. Kiel Terentew  und Grosch raffte es so dahin. 
Ihr Einsatz ist heute fraglich. Am ehesten erscheint noch Philip Kiel 
wieder gesund. Er trainierte am Mittw och durch. Sebastian Möller, 
dreifacher Torschütze unserer Reserve bei dem 3:0 Sieg in Ru-
dolphshan am vergangenen Sonntag, hatte musste das Lauftraining 

Bleiben Sie am             und fiebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2008/09 

 

am Dienstag we-
gen Kreislauf-
problemen ab-
brechen.  
Da läuft also 
doch einiges 
beim SVS nicht 
so ganz rund. 
Andererseits be-
steht aber auch 
nicht der gerings-
te Anlass zu ir-
gendeiner Unru-
he.  
Es w ar doch 
wirklich voraus-
sehbar, dass ei-
nmal zwei Nie-
derlagen in Folge 
kommen.  
Wir legen uns 
darauf fest, dass 
wir darauf auch 
eingestellt waren 
und sind. 
SVS Spieler-
trainer Ante 
Markesic 
 
hat keine leichte 
Aufgabe bei der 
Nominierung der 
Startelf. Einige 
Spieler ein-
schließlich beider 
Torhüter – der 
eine mehr, der 
andere weniger- 
waren nicht feh-
lerfrei. 
Christian Pfeiffer 
steht nach 
dienstlicher Ab-
wesenheit heute 



 voraussichtlich zur Verfügung. Aber auch Marcel 
Aparicio, der letzten Sonntag in der Reserve spielte 
und die Woche über trainierte ist nach Sperre 
wieder Gewehr bei Fuß. 
Man sah Ante an, w ie er nach den Nieder lagen 
litt. Wir hoffen, dass sich die Minen heute 
wenigstens etwas aufhellen. 
 
Wir begrüßen zum heutigen Punktspiel die 
Mannschaft aus Grebenhain mit allen Betreuern 
und Anhängern herzlich in Steinbach. 

 
 
Grebenhains Trainer Harald Kowarz zum heuti-
gen Spiel 
„Wir trainieren durchweg 4 mal pro ‚Woche. Mit 3 
Einheiten kann man nur Stand der Vorbereitung hal-
ten. Erst die 4. Einheit bringt individuelle Verbesse-
rungen und Fortschritte in der Mannschaft. Wir trai-
nieren auch am Freitag und spielen Samstag in 

Steinbach. Ich habe Grebenhain als Trainer von Martin Hohmann 
übernommen. Vielleicht sind die Verhältnisse im Umfeld hier nicht 
optimal, aber ich komme bestens zurecht und kann mich nicht be-
schweren. Meine Zielsetzung war etwa der 5. Platz. Der ist ja auch 
noch in Reichweite. Deswegen sage ich noch nicht das ich zufrieden 
bin. Wir haben neben den Dauerverletzten Alex Bauer und Dominik 

Noll, die ausfallen werden. Hinter Fabi-
an Fritz steht ein Fragezeichen. 
Hajdari hat in Großenlüder mittrainiert. 
Das habe ich auch gelesen. Als Trainer 
habe ich meinen Kommentar dazu auch 
abgegeben. Er kann zur Winterpause 
nach Großenlüder gehen, wenn wir im 
Gegenzug von denen Mario Martinez 
bekommen.  
Ich habe einige Steinbacher Spiele ge-
sehen, auch das in Bad Soden. Nicht 
nur von dem war ich beeindruckt. Hut 
ab; ein starker Aufsteiger. Man merkt, 
dass die Mannschaft schon länger im 
wesentlichen unverändert zusammen-
spielt. Sie ist geschlossen und kompakt, 
stark im Spiel nach vorne. Ich freue 
mich auf das #Spiel, denn auch das 
Ambiente in Steinbach ist sehr gut, vom 
Feinsten. Meine Hoffnung und mein 
Tipp: Wir gewinnen 1:0.“ 

Herzlich begrüßen w ir 
das 
Schiedsrichtergespan
n in Steinbach. Es  
pfeift Sportkamerad 
Matthias Kristek aus  
Büdingen. Die 
Assistenten sind 
Thorsten Schmidt und 
Raik Noll. 

 

Allen unseren Zuschauern wünschen 
wir viel Freude mit dem Spiel beider  
Mannschaften, besonders natürlich mit 
der des SVS. 
Besuchen sie auch über das Wochen-
ende die Veranstaltungen unserer Kir-
mes im Festzelt.  

  

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
 

Samstag, 25.10.08 16.00 Uhr 

TSV Korbach vs. SVS 
  




